
Die Geschichte 
der Großmutter Frieda dient als Schlüssel für das Unerzählte in einer Gesellschaft, 

die vieles verschweigt und oft alles hinnimmt. Die Autorin wechselt von der Geschichte ihrer Familie in einen 
historischen Makrokosmos und zeigt in ihrem Roman wie Angst, Leid und Ignoranz Seelen zerstören – und Länder.
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ONLINE
BUCHEN

Friedas Enkel.  _

Meine Familie und das Erbe   _

der Gewalt in Russland    _

25. April 2026 um 17 Uhr

Moderation: Thomas Grimm

Mit freundlicher Unterstützung von:


